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(54) STOPFEN FÜR EINEN BEHÄLTER

(57) Der Stopfen für einen Behälter, mit einem De-
ckel mit einer den Hals des Behälter umgreifenden Um-
fangswand und mit einer mit einer äußeren umlaufenden
Ringwulst versehenen Olivendichtung (7) zum klemmen-
den Eingriff in die Behälteröffnung, ist dadurch gekenn-

zeichnet, dass die Olivendichtung (7) an ihrer Innenseite
eine geriffelte Wandfläche aufweist, die durch eine Viel-
zahl von in Längsrichtung verlaufende Nuten (5) und Ste-
ge (6) der Wand der Olivendichtung (7) gebildet ist.
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Beschreibung

[0001] Die Erfindung betrifft einen Stopfen für einen
Behälter mit einem Deckel, dessen Rand mit einer den
Hals des Behälters umgreifenden Umfangswand verbun-
den ist, und mit einer Ringdichtung, vorzugsweise einer
mit einer äußeren umlaufenden Ringwulst versehenen
Olivendichtung zum klemmenden Eingriff in die Behäl-
teröffnung. An der Unterkante der Umfangswand kann
ein umlaufender abreißbarer Sicherungsring zur Origi-
nalitätssicherung des Behälterinhalts mit nach innen wei-
senden Blockieransätzen angeformt sein, die in der Be-
festigungslage des Stopfens eine nach außen weisen-
den Ringvorsprung des Behälters untergreifen.
[0002] Der Zweck der Ringdichtung, vorzugsweise der
Olivendichtung, besteht darin, den Behälterinhalt dicht
zu verschließen, weshalb die Abmessungen so getroffen
sind, dass die Olivendichtung in einem Klemmsitz in dem
Behälterhals sitzt. Dieser Klemmsitz erschwert es aber,
den Stopfen von dem Behälter abzuziehen oder in einer
Schräglage abzuhebeln, was dann zu einem Problem
werden kann, wenn durch unvermeidliche Herstellungs-
toleranzen des Stopfens und/oder des Behälters die Oli-
vendichtung in einen so festen Klemmsitz in dem Behäl-
terhals steckt, dass eine beträchtliche Kraft erforderlich
ist, um die an dem Deckel angeformte Umfangswand
und die Olivendichtung von dem Behälterhals zu trennen.
Dies kann für Personen mit geringer Kraft in den Händen
zu einem unlösbaren Problem werden.
[0003] Die Oliv-Ringdichtungen der bisher bekannten
Stopfen haben eine glatte, geschlossene Innenwandflä-
che, die der Olivendichtung eine beträchtliche Steifigkeit
verleiht.
[0004] Der vorliegenden Erfindung liegt die Aufgabe
zugrunde, einen Stopfen für einen Behälter anzugeben,
der mit geringeren Kräften von dem zugehörigen Behäl-
ter abgenommen oder abgehebelt werden kann und bei
dem dennoch gewährleistet ist, dass der Behälterinhalt
sicher abgedichtet ist.
[0005] Diese Aufgabe wird erfindungsgemäß durch die
Merkmale des Patentanspruchs 1 gelöst.
[0006] Vorteilhafte Ausgestaltungen der Erfindung
sind in den Unteransprüchen gekennzeichnet.
[0007] Die Erfindung sieht vor, dass die Ringdichtung,
vorzugsweise die Olivendichtung an ihrer Innenseite ei-
nen geriffelte Wandfläche aufweist, die durch eine Viel-
zahl von in Längsrichtung des Stopfens verlaufende Nu-
ten in der Wand der Olivendichtung gebildet ist. Durch
diese Ausbildung wird erreicht, dass beim schrägen Ab-
hebeln des Stopfens von dem Behälterhals die Oliven-
dichtung an der Seite des Kraftangriffs zusammenge-
drückt wird, wobei sich die Breite der Nuten verringert,
mit der Folge, dass die Klemmkraft der Olivendichtung
reduziert wird und der Stopfen leichter von dem Behälter
seitlich abgehebelt werden kann. Überraschenderweise
hat sich gezeigt, dass sich die geriffelte Wandfläche we-
niger stark auf die Anpresskraft in der Verschluss-Stel-
lung des Stopfens in dem Behälter auswirkt, so dass die

Olivendichtung mit ihrer glatten Außenfläche die Dichtig-
keit des Behälterinhalts gewährleisten kann. Damit ist
das seitliche Abhebeln der Olivendichtung zum Abneh-
men des Stopfens von dem Behälter erheblich erleich-
tert, wobei der Behälterinhalt bis dahin dicht verschlos-
sen ist.
[0008] In weiteren Einzelheiten der Erfindung wird vor-
geschlagen, dass die Nuten eine in Längsrichtung gleich-
bleibende Form und Tiefe haben. Es ist aber auch denk-
bar, dass die Breite und/oder Tiefe der Nuten in Längs-
richtung variiert, beispielsweise zum Rand der Oliven-
dichtung zunimmt, um das Abnehmen des Stopfens wei-
ter zu erleichtern.
[0009] Die Nuten sollten eine Tiefe von 10% bis 50%
der minimalen Wandstärke der Olivendichtung haben.
[0010] Bezüglich der zwischen den Nuten verbleiben-
den Stege an der Innenseite der Olivendichtung ist quer-
schnittlich eine gewölbte Form bevorzugt.
[0011] Die erfindungsgemäß geriffelte Ringdichtung,
vorzugsweise Olivendichtung kann Teil eines Stopfens
sein, dessen Deckel eine durchgehende Kreisform hat,
wobei die Olivendichtung radial innerhalb der Umfangs-
wand an dem Deckel angeformt ist, wie dies bei den her-
kömmlichen Stopfen der Fall ist. Die erfindungsgemäße
Olivendichtung kann aber auch Bestandteil eines Stop-
fens sein, bei dem der Deckel eine kreisförmige konzen-
trische Vertiefungsrinne enthält, die eine radial äußere
Ringwand und eine radial innere Ringwand enthält, die
durch eine Bodenwand verbunden sind, wobei die radial
äußere Ringwand als Olivendichtung geformt ist, die an
ihrer radialen Innenseite die geriffelte Wandfläche auf-
weist. Bei beiden Ausführungsformen des Stopfens hat
die geriffelte innere Wandfläche der Olivendichtung zur
Folge, dass die zum schrägen Abhebeln des Stopfens
erforderliche Kraft verringert ist, während ein ausrei-
chend hoher Anpressdruck beim Sitz des Stopfens in
dem Behälterhals trotz der Riffelung gewährleistet ist.
[0012] Die Ringdichtung kann auch eine Tonnenform
haben.
[0013] In weiteren Einzelheiten der Erfindung wird vor-
geschlagen, dass an der Unterkante der Umfangwand
des Stopfens ein umlaufender abreißbarer Sicherungs-
ring zur Originalitätssicherung des Behälterinhalts mit
nach Innen weisenden Blockieransätzen angeformt ist,
die in der Befestigungslage des Stopfens einen nach au-
ßen weisenden Ringvorsprung des Behälters untergrei-
fen. Dieser Originalitätssicherungsring gewährleistet,
dass der Behälterinhalt nicht unbefugt manipuliert wer-
den kann. Wenn ein Benutzer erstmalig den Stopfen von
dem Behälter abnehmen möchte, muss er zuvor den Ori-
ginalitätssicherungsring von der Unterkante der den Be-
hälter umgreifenden Umfangswand abreißen, woraufhin
er den Stopfen von dem Behälterhals abhebeln kann.
[0014] Der Stopfen besteht zweckmäßigerweise aus
LDPE, ohne dass die Erfindung hierauf beschränkt ist.
[0015] Weitere Einzelheiten ergeben sich aus der
nachfolgenden Beschreibung einer bevorzugten Ausfüh-
rungsform. Dabei zeigen die Figuren:
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Figur 1 einen schematischen Längsschnitt durch ei-
nen Deckel mit angeformter herkömmlicher
Olivendichtung und

Figur 2 einen Schnitt durch einen Deckel eines Stop-
fens mit einer erfindungsgemäßen Oliven-
dichtung.

[0016] In den Figuren sind die übrigen Bestandteile
des Stopfens weggelassen.
[0017] Figur 1 zeigt eine Olivendichtung mit einer glat-
ten Außenfläche 1 mit einer äußeren umlaufenden Ring-
wulst 2 und einer glatten zylindrischen Innenwandfläche
3.
[0018] In Figur 2 ist die innere Wandfläche 4 der erfin-
dungsgemäßen Olivendichtung 7 geriffelt ausgebildet,
indem eine Vielzahl von in Längsrichtung des Stopfens
verlaufende Nuten 5 in der Wand ausgebildet sind. Die
zwischen den Nuten verbliebenen Stege 6 haben eine
gewölbte Querschnittsform.
[0019] Es wird betont, dass die Erfindung nicht auf die
beschriebenen und dargestellten Ausführungsformen
beschränkt ist, Vielmehr sind alle offenbarten Merkmale
auf jede sinnvolle Weise einzeln miteinander kombinier-
bar.

Patentansprüche

1. Stopfen für einen Behälter, mit einem Deckel mit ei-
ner den Hals des Behälter umgreifenden Umfangs-
wand und

mit einer mit einer äußeren umlaufenden Ring-
wulst versehenen Olivendichtung zum klem-
menden Eingriff in die Behälteröffnung, da-
durch gekennzeichnet,
dass die Olivendichtung (7) an ihrer Innenseite
eine geriffelte Wandfläche (4) aufweist, die
durch eine Vielzahl von in Längsrichtung verlau-
fende Nuten (5) und Stege (6) der Wand der
Olivendichtung (7) gebildet ist.

2. Stopfen nach Anspruch 1,
dadurch gekennzeichnet,
dass die Nuten (5) eine in Längsrichtung gleichblei-
bende Form und Tiefe haben.

3. Stopfen nach einem der Ansprüche 1 oder 2,
dadurch gekennzeichnet,
dass die Nuten (5) eine Tiefe von 10% bis 50% der
minimalen Wandstärke der Olivendichtung (7) ha-
ben.

4. Stopfen nach einem der Ansprüche 1 bis 3,
dadurch gekennzeichnet,
dass die Stege (6) zwischen den Nuten (5) eine ge-
wölbte Querschnittsform haben.

5. Stopfen nach einem der Ansprüche 1 bis 4,
dadurch gekennzeichnet,
dass der Deckel eine durchgehende Kreisform hat
und dass die Olivendichtung (7) an dem Deckel an-
geformt ist.

6. Stopfen nach einem der Ansprüche 1 bis 4,
dadurch gekennzeichnet,
dass in dem Deckel eine kreisförmige konzentrische
Vertiefungsrinne ausgebildet ist, die eine radial äu-
ßere Ringwand und eine radial innere Ringwand ent-
hält, die durch eine Bodenwand verbunden sind, und
dass die radial äußere Ringwand als Olivendichtung
geformt ist.

7. Stopfen nach einem der Ansprüche 1 bis 6,
dadurch gekennzeichnet,
dass an der Unterkante der Umfangswand ein um-
laufender abreißbarer Sicherungsring zur Originali-
tätssicherung des Behälterinhalts mit nach innen
weisenden Blockieransätzen angeformt ist, die in
der Befestigungslage des Stopfens einen nach au-
ßen weisenden Ringvorsprung des Behälters unter-
greifen,

8. Stopfen nach einem der Ansprüche 1 bis 7,
dadurch gekennzeichnet,
dass der Stopfen aus LDPE besteht.
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